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Laserentgraten erhoht die Bauteilqualitat

Grate an Schnitt- und Stanzkanten von Blechen erhéhen das Verletzungsrisiko,
verursachen oft Kabelschdaden und zerkratzte Oberflachen. Schon deshalb ist es
sinnvoll, Kanten zu entgraten. Geschieht dies per Laser, steigt obendrein die
Dauerfestigkeit der Bauteile, lassen sich Kanten gezielt verstarken — und die
Neigung zur Rissbildung sinkt. Das Fraunhofer-Institut fiir Lasertechnik ILT in
Aachen wird auf der Messe EuroBLECH vom 22.-25. Oktober 2024 in Hannover
modernste Laserentgratprozesse vorstellen. Auch liber das Laserpolieren von
Blechen konnen sich Interessierte am Messestand in Halle 27 | D142 informieren.

In einigen GroBserienprozessen der Automobilindustrie hat sich das Entgraten per Laser
im letzten Jahrzehnt etabliert. »Doch das Potenzial dieser Technologie ist langst nicht
ausgeschopft«, sagt Dr. Edgar Willenborg, Experte flr Laserpolitur und Laserentgraten
am Fraunhofer ILT. Dabei sei das Entgraten gerade bei Blechen unkompliziert, hebe die
Bauteilqualitat — und mit Bearbeitungsgeschwindigkeiten von bis zu zwolf Metern pro
Minute sei es zudem schnell und effizient. Um diese Botschaften in der Fachwelt zu
verankern, wird die von Willenborg geleitete Gruppe Polieren des Aachener Instituts im
Oktober 2024 erstmals auf der EuroBLECH in Hannover ausstellen.

Eine lange Liste von Vorteilen

Prinzipiell ist das Entgraten geboten, um Verletzungsrisiken zu minimieren. Zudem sind
scharfkantige Grate an Schnitt- und Stanzkanten oft die Ursache flr beschadigte Kabel
und zerkratzte Oberflachen. Fur die Grat-Beseitigung waren bisher meist mechanische
Verfahren im Einsatz. Doch Forschungen des Fraunhofer ILT zeigen, dass Laserverfahren
hier klare Vorteile haben. Der Prozess selbst ist unkompliziert. »Der Laserfokus muss die
Blechkante stirnseitig treffen und voll abdecken, erlautert Willenborg. Dort bringt der
fokussierte Lichtstrahl die Metallkante samt Grat kurzzeitig zum Schmelzen. Durch die
Oberflachenspannung zieht sich das flissige Metall dann von selbst glatt. So bildet sich
eine abgerundete Kante. »Durch alternative Prozessfiihrung ist es maglich, die Kante
nicht nur abzurunden, sondern gezielt zu verstarken«, sagt der Experte. Dafur erhdhe
man die Leistung des Lasers. Dieser zusatzliche Energieeintrag schmelze mehr Material
auf, das sich wie ein verstarkender runder Saum um die Kante lege.

Die glatten runden Kanten beugen sowohl Schnittverletzungen als auch Kabel- und
Oberflachenbeschadigungen vor. Doch das Laserverfahren kann mehr. Es hinterlasst
defektfreie Kanten. »Daraus resultieren klare Vorteile in der Dauerfestigkeit und im
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mechanischen Umformverhalten der Blechbauteile«, betont Willenborg. Versuche mit
hochfestem Stahl belegen, dass dessen Dauerfestigkeit infolge des Laserentgratens um
220 Prozent zunimmt. Zugleich stieg auch der Umformgrad bis zum Kantenriss um 240
Prozent. Der Experte erklart die positiven Effekte damit, dass durch die Laserschmelze
jegliche Mikrodefekte aus der mechanischen Bearbeitung der Kanten beseitigt werden.
Solche fir das bloBe Auge unsichtbaren Vorschaden seien oft die Startpunkte fur eine
Rissbildung.

Laserentgraten ist schnell, sauber und giinstig

Ein weiterer groBer Vorteil des Laserentgratens gegenliber mechanischen Verfahren
besteht laut Willenborg darin, dass keinerlei Schleifstaube entstehen. Denn anstatt es
abzutragen, wird das Uberschissige Material nur kurz aufgeschmolzen. Auch das tragt
dazu bei, dass das Laserentgraten vergleichsweise einfach in bestehende Prozessketten
und Fertigungsumgebungen integrierbar ist. Wo die Integration praktikabel ist, stellen
sich die Vorteile schnell ein. »Gerade fiir hochbelastete Bauteile ist das Laserentgraten
ratsam«, betont er. Als Beispiel nennt er Fahrwerksteile: Die erhdhte Dauerfestigkeit im
Kantenbereich erlaubt es deren Herstellern, sie diinner und damit gewicht- und letztlich
kraftstoffsparend auszulegen.

Geht es um umgeformte 3D-Blechbauteile, lasst sich der Laser auf Roboter montieren.
Hierbei ist es ein Vorteil, dass zum Entgraten ohnehin fasergekoppelte Diodenlaser im
Einsatz sind. Die Standard-Laser im nah-infraroten Wellenldangenbereich sind laut
Willenborg zudem giinstig und gut verfligbar.

Von der Fachkonferenz in Aachen zur Fachmesse in Hannover

Der Fraunhofer-Experte ladt Interessierte ein, sich auf der EuroBLECH 2024 in Halle 27
am Stand D142 im Detail Gber die Mdglichkeiten des Laserentgratens sowie Uber
modernste Verfahren zur Laserpolitur von Blechen zu informieren.

Doch die Fachmesse werde im Oktober nicht das einzige Highlight setzen. »Schon eine
Woche zuvor, am 15. und 16. Oktober 2024, findet am Fraunhofer ILT in Aachen die 6.
Conference on Laser Polishing — LaP statt«, sagt er. Die internationale wissenschaftliche
Konferenz biete reichlich Gelegenheit zur fachlichen Vertiefung in allen Fragen des
Laserpolierens und Laserentgratens.
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Bild 1:

Beim Laserentgraten bilden
sich glatte, runde Kanten,
die sowohl
Schnittverletzungen als auch
Kabel- und
Oberflachenbeschddigungen
vorbeugen.

© Fraunhofer ILT, Aachen.

Bild 2:

Teilweise laserverrundete
Blechkanten aus Edelstahl
bei einer Blechdicke von 1,5
mm.

© Fraunhofer ILT, Aachen.
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Die Fraunhofer-Gesellschaft mit Sitz in Deutschland ist die weltweit flhrende Organisation fiir anwendungsorientierte Forschung.
Im Innovationsprozess spielt sie eine zentrale Rolle — mit Forschungsschwerpunkten in zukunftsrelevanten Schlisseltechnologien und dem Transfer
von Forschungsergebnissen in die Industrie zur Starkung unseres Wirtschaftsstandorts und zum Wohle unserer Gesellschaft.

Die 1949 gegriindete Organisation betreibt in Deutschland derzeit 76 Institute und Forschungseinrichtungen. Die gegenwartig knapp 32 000
Mitarbeitenden, iberwiegend mit natur- oder ingenieurwissenschaftlicher Ausbildung, erarbeiten das jahrliche Finanzvolumen von rund
3,4 Mrd. €. Davon fallen 3,0 Mrd. € auf den Bereich Vertragsforschung.




	Laserentgraten erhöht die Bauteilqualität

